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Neues Qualitätsmanagement für Verwaltungen – Nach-
folge-Tool für CAF

Prof. Hermann Hill von der Deutschen Universität für 
Verwaltungswissenschaften Speyer hat einen Konzept-Entwurf 
für ein Nachfolge-Tool zur Verwaltungsmodernisierung mit CAF 
in Richtung einer zukunftsfähigen Verwaltung entwickelt.

Bei der 1. Europäischen Qualitätskonferenz im Jahre 2000 in 
Lissabon wurde das Common Assessment Framework (CAF), 
ein gemeinsames europäisches Qualitätsbewertungssystem vor-
gestellt. Es stellte in Anlehnung an das für die Privatwirtschaft 
entwickelte Modell der European Foundation for Quality 
Management (EFQM) und angereichert durch die Kriterien 
des 4. Speyerer Qualitätswettbewerbs 1998 ein Instrument dar, 
mit dem Verwaltungen ihre Organisation auf den Prüfstand 
stellen und sich selbst bewerten können. Dazu wurde in 
Zusammenarbeit zwischen dem Bundesministerium des Innern 
und der Deutschen Hochschule für Verwaltungswissenschaften 
Speyer ein CAF-Netzwerk gegründet, in dem Verwaltungen ihre 
Ergebnisse austauschen und voneinander lernen konnten. Auf 
europäischer Ebene benannten alle Mitgliedstaaten im Rahmen 
des European Public Administration Network (EUPAN) einen 
CAF-Verantwortlichen und lieferten ihre Daten an das European 
Institute for Public Administration (EIPA), um ein Benchmarking 

und eine gemeinsame Weiterentwicklung zu ermöglichen. Der ur-
sprüngliche CAF wurde mehrfach weiterentwickelt.

Der CAF setzt sich aus neun Themenfeldern und 28 Kriterien 
zusammen. Statt wie früher Indikatoren werden nun zu den 
Kriterien Beispiele genannt. Von einer Einzelbewertung der 
Indikatoren wurde Abstand genommen. Die Themenfelder sind 
in zwei Kategorien unterteilt: Befähiger und Ergebnisse. Zu den 
Befähigern zählen Führung, Strategie und Planung, Personal, 
Partnerschaften und Ressourcen sowie Prozesse. Zu den 
Ergebnissen gehören mitarbeiterbezogene und kunden-/bürgerbe-
zogene Ergebnisse, Ergebnisse sozialer Verantwortung und wich-
tigste Leistungsergebnisse.  

Auf der Basis der Selbstbewertung mittels CAF, die in re-
gelmäßigen Abständen wiederholt werden soll, wird ein 
Modernisierungsprozess in Gang gesetzt, der der Methode 
Plan – Do – Check – Act folgt. Die Vorteile des CAF liegen in 
einem strukturierten Erkenntnis- und Verbesserungsprozess, der 
Impulse zur Modernisierung geben soll.

Weitere Informationen: http://www.uni-speyer.de/files/de/
Lehrstühle/Hill/Publikationen/Diezukunftsf%C3%A4higeVerwal
tung.pdf
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